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Radio immer vorteilhafter!
Verlangen Sie bei Neuanschat-
Kjnq oder Tausch zuerst das

te Rrtdio- und Aul*
der

L-G. - Bern
Das führende Schweizer Unternehmen der Radiobranche

Benzin sparen!
«Dafj Sie mit Ihrem Mordswage no e so
umenand fahre dörfid! Ich ha gmeint,
nu wänn's e wirfschaftlichs Bedürfnis sig,
heb me d'Berächtigung d'rzuel?»

«Ich fahre doch uf de Märt, und das isch
für mich e wirtschaftlichs Bedürfnis.»

Der Kuchen
Kürzlich war ich im Trockenen der

Landi-Halle «Zubereifen und Essen» zur
Mittagszeit, im Begriffe selber zu
tanken. Auf einem der gerissenen
Aluminiumstühle sitzt ein waschechtes, ur-
chiges Bäuerlein. Ich bemerke, wie es
sich die verzweifeltste Mühe gibt mit
einem groben Stück Oepfelwähe.
Zuerst bin ich ganz ergriffen, denn die
Anstrengungen seiner Kiefer müssen
den schönsten und geübtesten Wiederkäuer

in den Schatten stellen! Ich
nähere mich gerade im Moment, da saine
Augen aufleuchtend verraten, dafj ihm
ein Schluck gelungen ist. In mir erwacht
Mitleid, ich mufj ihm irgendwie
helfen, sei es nur mit einem freundlichen

Wort. «Schön, euseri Landi, hä?»
Er nickt, brummeil etwas und nimmt
einen neuen Ansturm auf seine Wähe.
Diesmal geht es beim Abbeihen noch
schwerer, und wie er am hinfern Teil
des Stückes mit beiden Händen zieht,
gibt plötzlich alles nach und zwischen
seinen Zähnen bleibt, in schöner
Dreieckform, zwar etwas verkürzt
der Karton!

Indem ich einige Oepfelstückli von
meinen Schuhen schüttle, verziehe ich
mich lautlos, überwältigt,
erschlagen Bouchon

Der Appenzeller als Sturzflieger
Ein Appenzeller Puurli zog bei einer

Lotterie einen Freiflug. Als er sich auf
'¦em Flugplatz meldete, fragte ihn der
Pilot, ob er mit ihm einen Sturzflug
machen solle. Sagt der Appenzeller:
«Nä, nüd, i wott no mit eme subere
Krage hä cho!» Uhu
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SCOTCH <a WHISKY

Generalvertreter für die Schweiz:
Fred. NAVAZZA, Genf

Jn Zürich
Mittagessen 4 80
Butterküche I«.
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Päckli zu 10 Stück
und Schächte!! 2x5

Er lügt
Seine Schrift verrät es
dem Graphologen.
Wissenschaftliche Gutachten durch

Paul Altheer
Postfach Fraumünster

Zürich
Tel. 4 27 29

WÜRFEL

HABANA.
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Plagt Dich dl» Krise, drücken
Dich Steuern,

Die Würfel-Habana hillt den Mut
Dir erneuernll

Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschach

Rudolf Brock

Die Jagd nach dem
heiligen Johannes

Ein Kriminal-Roman bester literarischer
Prägung. Unaufhörlich steigert sich die
Handlung. Verbunden damit die packende

Behandlung menschlicher Probleme.

208 Seiten. Kartoniert Fr. 2.50, Leinen Fr. 3.50.
Zu beziehen in Buchhandlungen und Bahnhofkiosken.

««ohm»
Bein ^sic-ne»' se wseti ^\ &&x<* dU

6.10

?ro
-o 1

5


	Benzin sparen!

